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1. Überbläck über die französischen Leistungen 


Die französische Gesamtleistung besteht aus abge- 
rechneten und zusätzlichen Leistungen. Von erste- 
ren bieten-die Zahlungen aus dem Besatzungsko- 
stenkonto und dem französischen Clearingguthaben 
ein vollständiges Bild. Ihr Betrag erreichte En- 
de 1943 rd. 30,5 Mrd. RM. Er enthält insbesondere 
auch die anderweitig schwer erfaßbaren, aber nicht 
unbedeutenden Einkäufe der einzelnen deutschen 
Soldaten, die diese aus dem Wehrsold oder aus Hei- 
matüberweisungen bestreiten. 


Die Zunahme der in Werten ausgedrückten Leistung 
ist infolge der seit I940 eingetretenen Preis- 

steigerung größer als die Zunahme der gelieferten 

Mengen. Die Einkäufe auf dem schwarzen Markt sind 

re Faktor in der Überhöhung der 
erte, 


Die zusätzlichen Leistungen, über die nicht abge- 
rechnet wird, umfassen insbesondere die Beutegüter 
und die Quartierleistungen. Auch die Leistung der 
in Deutschland arbeitenden Kriegsgefangenen und Zi- 
vilarbeiter erscheint nur in Höhe der zugelassenen 
Lohnüberweisungen in der wertmäßigen Abrechnung. 
— der zusätzlichen Leistungen ist betr&cht- 
ich. 


TO 


Abgerechnete franz. Leistungen in Mill. RM 


2611 


1940 3. Vj. 


Zahlungen aus 


Zunahme der 


Desatzungsko- frz. Clearing- 


stenkonto 


Guthaben 
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1. ÜBERBLICK ÜBER DIE FRANZÖSISCHEN LEISTUNGEN 


BEER abgerechnete Leistung (ERU zusätzliche Leistung 


Mid. lr Mrd QK. 
175 35 


DEUTSCHE VERSCHULDUNG i. CLEARING 


24 5Mrd. ΦΚ über Besatzungs - 
kostenkonto 


0 С Е = а 
VIERTEL- MI IV IV l H HI IV 
JAHRE 1940 1943 


DIE GESAMTLEISTUNG ERFOLGT 


EINMALIG AUS DEM FRANZ. VOLKSVERMOGEN LAUFEND AUS DEM FRANZ. VOLKSEINKOMMEN 
(erscheint zum größten Teil in der Abr echnung) 


(erscheint nur zum kleinen Teil in der Abrechnung) 
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2. Der Einsatz der französischen Arbeitskraft 


Eine laufende Beschäftigtenstatistik, die alle Wirtschaftszweige und alle Beschäftig- 
tengruppen umfaßt, besteht nicht, Die Gesamtzahl der überhaupt vorhandenen Arbeits- 
kräfte mußte daher aus älteren Unterlagen annähernd berechnet werden. Diese Berech- 
nung wurde auf die Männer im Alter von 18 - 50 Jahren beschränkt, da diese Alters- 
gruppe in erster Linie für die Umsetzung nach Deutschland in Betracht kommt, (Sie un- 
faßt nicht die Departements Nord und Pas de Calais.) 


Von den französischen Männern waren beschäftigt 


in Deutschland u, 


| in Frankreich allein 
Frankreich zus. 


REDDAM. mmu ss 


für Deutschland: 
Unmittelbar 2 578 000 = 37 vH 1 378 000 = 24 vH 
Mittelbar 1 387 000 = 20 vH 1 387 000 = 24 vH 
Zusammen 3 965 000 = 57 vH 2 765 O00 = 48 vH 
für Frankreich 3 008 000 = 45 vH 3 008 000 = 52 vH 
Insgesamt 6 373 000 =100 vH E 7735 ООО =100 vH 


Die Zahl der unmittelbar für Deutschland tätigen Arbeitskräfte ist nur für einige der 
aufgeführten Gruppen bekannt, Für andere Gruppen muften Schätzungen vorgenommen wer- 
den. die sich im allgemeinen auf das Verhältnis der Gesamtleistung zur Aufbringung 
für deutsche Zwecke stützen. 


\ 


ie Zahl der mittelbar für Deutschland Arbeitenden konnte nur roh als Mindestzahl ge- 
schützt werden, da die indirekten Auswirkungen eines Auftrages auBerordentlich weit 
verzweigt und statistisch nicht fa@bar sind. Sie müßte grundsätzlich alle Arbeitskräf- 
te umfassen. die für die Aufrechterhaltung der Existenzbedingungen (also für die Er- 
nährung, Bekleidung, Heizung, Beleuchtung usw.) für die im deutschen Interesse be- 
schäftigten Personen tätig sind, Dabei wäre also z. B. nicht nur die Ernährung der 
unmittelbar für Deutschland Beschäftigten, sondern auch die aller mittelbar für | 
Deutschland. Tätigen als mittelbare Leistung der Landwirtschaft anzusehen, Die Höhe der 
Zahl der mittelbar Beschäftigten hängt ferner von der Gütermenge ab, die man zur Auf- 
rechterhaltung der Existenz und der Arbeitsfühigkeit der für Deutschland Beschüftig- 
ten als notwendig erachtet. 


Um nicht zu hoch zu greifen, ist die Schätzung auf die ersten Zweige der Verüstelung 
beschränkt worden, da das Nachgehen in alle Verzweigungen mit ihren Rückwirkungen 

auf andere Wirtschaftszweige leicht zu einem schwer kontrollierbaren, schneeballar- 
tigen Anwachsen der Zahl der mittelbar Beschäftigten führen kann. Grundsätzlich wurde 
allerdings davon ausgegangen, daß zu den Existenzbedingungen auch der Lebensunterhalt 
für die Familie des Beschüftigten gehort. 
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2.DER EINSATZ DER FRANZÓSISCHEN ARBEITSKRAFT 


(MANNER VON 18-50 JAHREN) 


VON DEN VORHANDENEN ARBEITSKRAFTEN ARBEITETEN ANFANG 1944 
SCHATZUNGSWEISE 


FUR DEUTSCHLAND FÜR FRANKREICH 
UNMITTELBAR MITTELBAR 


* * $ $ * rr 


+ * + — 
10 dl 40 dy | Gi 71 el 90 100 vH 


IN UND ZWAR: IN 
DEUTSCHLAND FRANKREICH 


WEHRMACHT- | ШШШ ЛҮ АЕ: SCHIFFAHRT 
DIENSTSTELLEN SCHUTZORGANISATIONEN FORSTWIRTSCHAFT VERSORGUNGSBETRIEBE 


KRIEGS- ZIVIL- 
GEFANGENE ARBEITER S- BETRIEBE 07, LANDWIRTSCHAFT BAHNEN SONSTIGE BETRIEBE 


επικ: mr 


500 000 400 000 919 006 160 000 150000 300000 : 60000 319 000 


115 vH 57 vH 13 2vH ' 4 w" LEI. 
80 000-7 Kelt 
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3, Die ausländischen Arbeitskräfte im Deutschen Reich 
nach Nationalitaten 


Die innerhalb des Reichsgebiets eingesetzten Franzosen stellten 
mehr als ein Viertel aller ausländischen männlichen Arbeitskräfte, 
die im Herbst 1943 in Deutschland tätig waren. Sie sind damit die 
stärkste Gruppe, zahlreicher als die Ostarbeiter und die „„wjeti- 
schen Kriegsgefangenen und größer als die Gruppe der Polen. 


Unter den ausländischen weiblichen Arbeitskräften bilden die Fran- 
zösinnen die drittgrößte Gruppe. Ihre Zahl ist jedoch wesentlich 
geringer als die der Ostarbeiterinnen und Polinnen, 


Der Einsatz ausländischer Arbeitskräfte 
in der deutschen Wirtschaft 
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3.DIE AUSLÄNDISCHEN ARBEITSKRÄFTEIM DEUTSCHEN REICH NACH NATIONALITATEN 
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Ф e 


SCHWEDEN 


LETTLAND 


`. UTAUEN : 


FRANKREICH 


KROATIEN ` "— 


` 


e < Se 


ÜBRIGE NATIONALITÁTEN 
UNGEKLXRTE u. STAATENLOSE 


MASISTAB 


Zahl der Personen 


ZEICHENERKLÄRUNG 


FRAUEN é: 


MANNER 


VON JE 100 AUSLANDISCHEN 


MANNERN FRAUEN 
KAMEN AUS: 


am UdSSR 


TUTTI C BEND А 


PROTEKTORAT | 
BELGIEN | 
| | SLOWAKEI 





H4054 — 0013 


= com" 


4. Die Leistungen der franzósischen Landwirtscnaft 


Unter den mannigfaltigen landwirtschaftlichen Erzeugnissen, die Frank- 
reich für den deutschen Verbrauch aufbringt, standen 1942/45 dem Werte 
in Reichsmark nach in vorderster Linie — 


Werte in Mill. RM 


Fleisch 285 Butter ; Wein 

Brotgetreide 154 Alkohol Kartoffeln 

Futtergetreide 100 Samen u, ' Saaten зешіізе 24 
| Pferde TO Obst : 3 Heu 18 


Eine Umrechnung auf den Getreidewert der Nanrungsmittel zeigt die gro- 
Re Bedeutung der Getreide- und Fleischlieferungen. Der franzósische 
Beitrag zur deutschen Brotgetreideversorgung ist im Schaubild 6 nüher 
dargestellt. 


Neben der unmittelbaren Aufbringung für deutsche Zwecke dienen weitere 
erhebliche Mengen landwirtschaftlicher Produkte als Nahrungsmittel für 
die unmittelbar und mittelbar in deutschem Interesse arbeitenden Fran- 
zosen, 
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4: DIE LEISTUNGEN DER FRANZÖSISCHEN LANDWIRTSCHAFT ' 


ENTWICKLUNG DER AUFBRINGUNG FÜR DEUTSCHLAND (11 wichtige Waren) 
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5. ERZEUGUNG UND AUFBRINGUNG 
WICHTIGER LANDWIRTSCHAFTLICHER PRODUKTE 


FLEISCH BUTTER ZEICHENERKLARUNG: 


| far Frankreich 
bu. mittelbar for 
| Deutschland 


Mill 
\ Unmittelbar 


für Deutschland 


ALKOHOL 257 
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6. Frankreichs Beitrag zur deutschen Brotgetreideversorgung 


Vor dem Kriege stand dem französischen Verbrauch außer der ei- 
genen Ernte noch ein Einfuhrüberschuß zur Verfügung. 


Heute liefert Frankreich aus einer kriegsbedingt niedrigeren 
Ernte rd. 17 vH der für den Verbrauch verfügbaren Mengen (Ern- 
te abzüglich Saatgut und Schwund) für deutsche Zwecke ab. Die 
für die französische Bort etreideversorgung verbleibende Menge 
betrug im Erntejahr 1942/43 


rd. zwei Drittel der im Durchschnitt 1935/38 oder 
rd. die Hälfte der im Jahre 1938 


zur Verfügung stehenden Mengen, 
Die aus der französischen Aufbringung in das Reich gelieferten 
Brotgetreidemengen stellen 

! 46 vH der deutschen Einfuhr. 
Frankreich ist damit der weitaus wichtigste Brotgetreideliefe- 
rant Deutschlands, 


Auf die Brotration des Normalverbrauchers umgerechnet bedeute- 
ten 1942/43 
die von Frankreich insgesamt aufgebrachten 
Brotgetreidemengen 6,2 Mill. Jahresrationen, 


die in das Reich gelieferten Mengen 
4,1 Mill, Jahresrationen. 
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7. Die Leistungen der französischen Forstwirtschaft 


Der Einschlag an Holz aller Art in Frankreich erreicht in den letzten Jahren 

rd. 24 Mill. fm, also etwa die gleiche Holzmenge, die vor dem Kriege im Altreich 
geschlagen wurde. Die statistisch nicht erfagbaren Einschläge für den schwarzen 
Markt und für den ländlichen Eigenverbrauch sind in dieser Zahl nicht enthalten, 
Hierzu kommt ferner der für militärische Zwecke durchgeführte Selbsteinschlag 
durch deutsche Wehrmachtseinheiten und Dienststellen, der für das Jahr 1943 auf 
300 000 bis 400 000 fm. geschätzt werden kann, 


Die französische Forstwirtschaft dient - wenn man vom Brennholz absieht - mit et- 
wa 80 vH ihrer Erzeugung unmittelbar und mittelbar der deutschen Kriegswirt- 
schaft, 


Unmittelbar für Deutschland geliefert werden in erster Linie, und zwar in von 


zu steigender Menge 
1942 194 
in 1-808 fm olz 


Schnittholz 

Holzkohle 

Rundholz für Bauzwecke 
Generatorholz 9 
Schwellen 

Parkett und Sperrholz 
Masten und Stangen 


außerdem Brennholz 


Die Anforderungen für den unmittelbaren deutschen Kriegsbedarf wurden zu 100 vH 
gedeckt, und zwar zu Lasten der französischen Bedarfsdeckung, die sich mit im- 
mer kleiner werdenden Zuteilungsquoten begnügen mußte. 


Ein außerordentlich hoher Anteil der Zuteilungen für den französischen Nutzholz- 
bedarf kommt mittelbar der deutschen Kriegswirtschaft zugute., Das Grubenholz, die 
den franzósischen Bahnen zugewiesenen Schwellen, die dem franzósischen Transport- 
wesen zugeteilten festen Treibstoffe werden zu einem sehr großen Teil im deut- 
schen Interesse verbraucht. Außerdem werden große Mengen Schnitt- und Sperrholz 
für den Barackenbau und für andere deutsche Aufträge verwendet, auch ein großer 
Teil der Verpackungshölzer, des Papier- und des Gerbholzes wird für deutsche 
Zwecke verarbeitet, 








7. DIE LEISTUNGEN DER FRANZOSISCHEN FORSTWIRTSCHAFT 


GESAMTER EINSCHLAG 
1941 e — | | 20,5 Mill. fm. 


24,6 Mill.fm. 
23,4Mill.fm. 


DERWERTIGES BREN 


DIE WICHTIGSTEN POSTEN. DER HOLZLIEFERUNGEN " fm. RUNDHOLZ 
pee PRODUKTION UND De LIEFERUNGEN M κ ου ντ 


SPERRHOLZ 
THOL7 > INDHOLZ SCHWELLEN 


v? AASTEN 
004 100 vH 
| Eo 


VERGLEICH DES UNMITTELBAREN — р ANTEILS AN DER boi inae vam UND 1945 
MASTEN u STANG JEN 


d 1 li [ ul Ш d ыз Ë 


DECXUNG DES IM PLAN FESTGESETZTEN FRANZÓSISCHEN BEDARFS IN v.H. 


"eda mi 











H4054 — 0021 


- 18 - 


8. Die Leistungen der französischen gewerblichen Wirtschaft 


Die Erfassung der Leistungen der französischen Industrie für 
deutsche Zwecke ist statistisch ein besonders schwieriges Pro- 
blem. Schätzungen auf Grund der nach deutschem Vorbild einge- 
richteten Industrieberichterstattung - die sich allerdings 
nicht auf die Leistungen des Baugewerbes, der Nahrungs- und 
Genug:;;ttelindustrie, der Flugzeugindustrie und eines Teils 
der eisenschaffenden Industrie erstreckt - kommen zu dem Er- 
gebnis, daß die unmittelbaren Lieferungen für Deutschland 
stündig ansteigen. 


| 
Die Zunahme der in Werten ausgedrückten Leistung ist infolge 
der seit 1940 eingetretenen Preissteigerung allerdings größer 
als die Zunahme der gelieferten Mengen. 


Wie die Statistik der Zentralauftragsstelle Frankreich tiber 

die Auslieferungen an Deutschland zeigt, stellt das Baugewerbe 
fast die Hälfte und die Flugzeugindustrie immerhin rd. 5 vH 
aller Leistungen für deutsche Rechnung. Ergänzt man die Zahlen 
der Industrieberichterstattung schützungsweise um die fehlen- 
den Gewerbezweige, so ergibt sich, daß im zweiten Halbjahr 1943 


der deutsche Anteil an der französischen gewerblichen Produk- 
tion rd. 50 vH betrug. ee Ra el Se 
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8. DIE LEISTUNGEN DER FRANZOSISCHEN GEWERBLICHEN WIRTSCHAFT 
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9. Lieferung wichtiger Erze und Metalle 


Bei zahlreichen wichtigen industriellen Rohstoffen, Halb- und Fertigwaren konnte 
in den letzten Jahren sowohl die franzósische Gesamtproduktion als auch der 
deutsche Anteil an dieser steigenden Erzeugung erhóht werden, 


Beim Schrott und bei den buntmetallen konnten erhebliche Mengen als Beute- und 
Bergungsgut für Deutschland sichergestellt werden. 


Seit Beginn der Besetzung bis Ende 1945 wurden für deutsche Zwecke geliefert 


Auf Grund von Vertrügen als Beute und 
Bergungsgut Insgesamt 
t vH t vH 


Schrott 687 000 100 


Kupfer 121 800 100 
Blei l8 500 100 
Zinn 5 500 100 
Nickel 4 000 100 
Zink 46 000 100 


Tonerde - 100 
Aluminium 5 600 100 
Magnesium | 400 100 


Produktion und Ablieferung von Eisenerzen, Roheisen, Walzwerkserzeugnissen und Bauxit, in 1 000 t 


Französische Lieferungen an Deutscher Anteil Entwicklung der 


Gesamtproduktion | Deutschland in vH Aufbringung 


Waren 
1942 = 100 


Eisenerze 12 816 16 998 7 246 в 494 100 117 


unm 1 100 11 
Gießereiroheisen 217 265 errecht чар. >> 1$ 100 124 
zusammen 15 157 τοῦ 120 


| unmittelbar 73 189 100 ` 259 
Walzwerkserzeugn. 1 016 1 054 mittelbar 222 100 E 
zusammen e τοῦ 


Bauxit 644 912 221 484 ` 100 210 
DTE . 
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9. LIEFERUNG WICHTIGER ERZE UND METALLE 
SCHROTT AUFBRINGUNG 1940 - 1943 


Farbenerklärung: 
. Ba unmittelbare Aufbringung für Deutschland 
| mittelbar fur deutsche Zwecke | 


| | "| für franzósische Zwecke Ed 
KUPFER 


TONERDE 
ALUMINIUM 
ZINN NICKEL 


^ κ 
tify, ЖУ Ze? MAGNESIUM 
Z Z 27 GE, Le 
d 7 ; ' d ^ ty - Ө ` x { р Φ 
873000 t 267000¢ 54500t 12600t 6100t 


T9600t 114200t 


74800 t 5200 Е 


FRANZOSISCHE GESAMTPRODUKTION uno LIEFERUNGEN Für DEUTSCHE ZWECKE 1942 uno 1943 


EISENERZE GIESSEREI- WALZWERKSERZEUGNISSE BAUXIT 
| Mill.t Taust ROHEISEN . Taus.t Taust 
r 16 1000 + , 1000 1000 + 
| 900 900 | | DEUTSCHE 
| NE BAUXITEINFUHR 
800 ; | JAN.- NOV. 1943 


1942 1943 1943 1942 1943 


` AUS KROATIEN, 
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10. Lieferung wichtiger Halb- und Fertigwaren 


unmittelbare unmittelbarer 
Maßeinheit he für deutscher Anteil 
P Deutschland in vH 


1942 194 1942 194 1942 


Zement 1 440 1 926 99 


Soda 1 103 124 22 
Sohwefelsüure 9 


M 2 ας 
Kolophonium 6 33 25 59 
Terpentinöl 9 9 58 


Kaninfelle Mill .Stck. 37,0 44,8 61 


StraBenschuhe Ted. Paar 2 655 1 962 32 
Arbeitsschuhe " e 1.130 1551 36 


Lokomotiven Stück 92 135 186 
Güterwagen e а δε τε. 


Generatoren Ted. Stück 13,2 > 


PKW Stück 3 336 176 


LKW 35 421 16 533 
Sonderfahrzeuge | " 6 200 748 


Weckeruhren Tsd, Stück | 316 


Taschen- u, Armband- 
uhren e с] 


R ο- 20 








"UE 


ME e 


10. LIEFERUNG WICHTIGER HALB-UND FERTIGWAREN 


(= unmittelbare Aufbringung für Deutschland E mittelbar für deutsche und für französische Zwecke 
ZEMENT SODA  SCHWEFELSÁURE KOLOPHONIUM TERPENTINÖL ΚΑΝΙΝΕΕΙΙΕ SCHUHE 


Mill.t at Mill. Stck STRASSEN- ARBEITS- 
2,0 80 SCHUHE SCHUHE 


70 Mill. Paar Mill. Paar 
9 


9 
8 8 
7 7 
6 6 
5 5 
4 4 
3 3 
2 2 
1 1 


° 
o 


| | | 0 0 
1942 1945 ` 1942 1942 1943 1942 1943 1943 


LOKOMOTIVEN GUTERWAGEN GENERATOREN KRAFTFAHRZEUGE 


Tous Stck. Monk. Т LKW SONDER. ο σον WECKER TASCHEN-UND 


FAHRZEUGE ARMBANDUHREN 
Τους Stck. Τϑυοδίο 
1000 1000 


m 
ων 


50 


N 
о 


4.4 
o 8 
o 


1942 1943 1942 1943 1942, 1943 1942 1943 1943 


4 oe dé 





ll. 


Maßeinheit 


Flachglas 
Hohlglas 
Flaschen 


Tsd. t 


Tsd. Stück 


Haushaltsporzellan t 
Haushaltssteingut Tsd. t 
Sanitürkeramik Tsd. Stück 
j 

Bürsten 

aus natürl.u.künstl. 
Borsten u. Haaren Mill.Stück 
aus pflanzl .Besteck- 

material 


Kronenkorken 
Möbel 


Unterkunftsgerät 
Baracken 


іп Tsd. 
cbm Holz 


- ΤῸΝ 


er 


Lieferung ausgewählter Verbrauchsgüter 


‚Unmittelbare 
Aufbringung 
für Deutschland 


H4054 — 0027 


Entwicklung der 
unmittelbaren 
Aufbringung 
2.Hj. 1942 = 100 


Franzósische 
Gesamtproduktion 


Unmittelbarer 
deutscher Anteil 


12, 72,0 90,0 72,0 72,0 
202,8 190,6 150,0 160,8 154,6 


Bows yi2 


— _ 








"UHT! 
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11. LIEFERUNG AUSGEWAHLTER VERBRAUCHSGUTER 


ΒΝ unmittelbare Aufbringung für Deutschland ΘΝ mittelbar für deutsche und für französische Zwecke 














GLAS FLASCHEN PORZELLAN u. STEINGUT 
ZS FLACHGLAS HOHLGLAS — HAUSHALTS- HAUSHALTS- SANITAR- 
van v | PORZELLAN STEINGUT KERAMIK 
> | a 
| Taus. Stick Taus.Stck 
| | 70, 200 
i 
| 160 
ў 50 | 
N 120 
30 80 
20 
40 
10 
C 0 0 0 0 
Halbjahre M L lI. H. L H. Halbjahre ' 1, II Halbjahre М. I H Halbjahre И, | H. Halbjahre И, L N. 
1942 1945 1942 1945 “nn 1943 1942 1945 1942 1945 1942 1945 
[1] Lu ' 
BURSTEN vince, KRONEN- MOBEL UNTERKUNFTSGERAT ВАРАСКЕМ 
AUS NATURUCHEN u. AUS PFLANZLICHEN e - KORKEN BERECHNET IN TAUSEND cbm HOLZ 
KÜNSTLICHEN BORSTEN BESTECKMATERIAL | 
a | | T 
Mill Stck. v. HAAREN Mill. Stck 250 | Taus.cbm — 
14 | - . 114 e 


120 š Taus.cbm 





12 





100 
| | 
10 +10 | 
150 + 39 
8 + 8 
ott | 60 
6% + 6 100 + 
| 40 
50 | 
| 
() ) o O 0 0 : | 
Malbiahre 11 1, I, j I! Halbıahre l. | H. Halbjahre И, 1. H. Halbjahre lI. i. II, Malbyahre IH, I, il, | 
1942 143 942. 1945 1942 1945 1942 1945 1942 1943 1942 1945 





€ Ogy 











12: Die Leistungen des franzósischen Verkehrswesens 


Eisenbahnen 


Der Bestand an Dampflokomotiven in Frankreich ist 
äurch die Abgabe von rd. 4 300 Lokomotiven an 
Deutschland, durch Verschrottungen, Zerstörungen 
und Ausfälle im Jahre 1943 auf etwa die Hälfte 
des Vorkriegsstandes gesunken, 


Der Wagenpark umfaßte ebenfalls im Jahre 1945 nur 


wenig mehr als die Hälfte (58 vH) des Vorkriegs- 
standes. 


Die Transporte im deutschen Interesse (Wehr- 
nachtstransporte und Programmguter "Priorität A") 
nahmen einen immer größeren Anteil an der Gesamt- 
verkehrsleistung in Anspruch. Der deutsche Anteil 
betrug 


Dezember 1941 
Dezember 1942 
1944 


66 vH 
83 vH 


Januar 85 vH 


26 - 
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Binnenschiffahrt 


212 Iruus,ortleistungen in d 
nenschiffahrt konnten ständig vergrößert werden. 
Im Jahre 1943 wurde rund die Hälfte aller Trans- 
porte im deutschen Interesse gefahren, und zwar 


er französischen Bin- 


Baustoffe (OT,Luftwaffe usw.) 
Kohle 

Erze 

Zuckerrtiben 


Kalkstein 

Sonstige (Stroh,Kreide, Bauxit, 
Holz,flüssige Brenn- 
stoffe usw. 


Im deutschen Interesse zusammen 
Im französ. Interesse zusammen 


Insgesamt 


11 660 = 
11 = 


25 655 = 100 vH 


49 vH 
l vH 


Wichentliche Transport лея кил nach Bedarfsgruppen 
ung 


41 
H 


Juli 42 
.Zehl vH 


460 21 
1 080 
1 540 70 


160 7 
270 12 


Gruppen Dez. 


Wehrmacht 


^ '320 16 
Progr titer 1 040 0 
r enteils 


dtsch.Interesce 1 360 66 


Dienstgüter 150 7 
Vorranggüter 520 15 


1 


Sonstige Güter 240 12 250 11 50 5 240 12 10 | 
ri enteils im 


10 24 
2 070 100 


680 20 
2 220 100 


franz. Interesse 
Insgesamt 


Des. 


1 160 58 


2 000 100 


Jan. 44 
Zahl vH 


560 33. 
880 52 


42 
ah. 


510 25 


Juli 43 
Zahl vH 


590 29 
80 


In den Monaten Fe- 
bruar bis April 1944 
ist die wöchentliche 
Transportleistung 
außerordentlich stark 
abgesunken, gleich- 
zeitig aber der = 
teil r im deutschen 
Interesse gefahrenen 
Güter zu Lasten des 
französischen Anteils 
gestiegen. 


670 85 


160 8 
120 6 


1 570 68 


190 1 
260 13 


1 440 85 


170 10 
70 4 


Kach 650 32 


2 020 100 


0 1 
1 690 100 
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12.DIE LEISTUNGEN DES FRANZÖSISCHEN VERKEHRSWESENS 


EISENBAHNEN 
BESTAND AN ROLLENDEM MATERIAL WÖCHENTLICHE TRANSPORTLEISTUNGEN 


паш Stik LOKOMOTIVEN WAGENPARK τς с, InTaust Ladung 
1 ‚450 22501 
t400 | 
_ [SONSTIGE GÜTER 


— an Deutschland abgegeben — 
2000 


+—— verschrottet u. ausgefallen — +300 VORRANGGÛTER 


in Ausbesserung 


| 
GRÖSSTENTEILS 
IM FRANZÖSISCHEN 
Le INTERESSE 
betriebsfähig p 


ΑΝ. JUNI JAN 1939 JAN. JAN. JUNI JAN. JUN! JAN 
1943 1944 1941 1942 1945 1944 


BINNENSCHIFFAHRT 
JAHRLICHE TRANSPORTLEISTUNGEN 


GROSSTENTEILS 

IM DEUTSCHEM ` 

: INTERESSE E 

Mill t Ladung | 
30 τ 


"f nea οὗ 
a "» alu" FN 
aa EDAN 7 ¿ËA 
ΜΑΝ, . е 
| NTERES yË 
$ 
1{ Ë - 151 JE t 
- kohle I H 
T ыы 
AJ 21 я 
«a jc! fL 
~ * 
1940 1941 1942 1943 
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r Anteil Frankreichs am deutschen AuBenhandel 


13. De 


Die Lieferungen Frankreichs an die deutsche Wirtschaft sind - wenn man 
von Saisonschwankungen absieht - stündig im Steigen begriffen. Im er- 
sten Vierteljahr 1945 kamen rd. 19 vH der deutschen Einfuhr aus Frank- 


reich, 


Auch die deutschen Gegenlieferungen nach Frankreich, die vielfach zur 
Durchführung der nach Frankreich verlagerten Aufträge notwendig sind, 
steigen an. Der Anteil Frankreichs an der deutschen Ausfuhr belief sich 
im dritten Vierteljahr 1945 auf rd. 6 vH. 


Die deutsche Wirtechaft erhielt also aus Frankreich wesentlich mehr als 
sie selbst nach Frankreich lieferte. Die deutsche AuBenhandelsstatistik 
umfaßt dabei nicht die Lieferungen an deutsche Wehrmachts- und Dienst- 
stellen, die als gusützliche Einfuhr aus Frankreich zu werten sind. 


Der Anteil Frankreichs am deutschen Außenhandel | 


Einfuhrüberschuß 
aus Frankreich 


RT 








" |!!! 


,, ,1 DER ANTEIL — AM DEUTSCHEN AUSSENHANDEL 


o EO ЖЫ Ἔ 


2800 Mill. 2M 
DEUTSCHE EINFUHR ` DEUTSCHE AUSFUHR 
"m το ZEICHENERKLARUNG 
EINFUHRÜBERSCHUSS 
AUS FRANKREICH 
gin 
ncc «C шул. "ET Wa k NE u а ш VEL GG 


d Ce AS i 
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14. Die Stellung Frankreichs im deutschen Außenhandel, 1935/38 und 1942 


Wenn man die Lieferungen und Gegenlieferungen im AuBenhandelsverkehr mit 
den verschiedenen Lündern gegeneinander absetzt, во hat sich die Bedeu- 
tung der einzelnen Lünder für die deutsche Ein- und Ausfuhr seit der Vor- 
kriegszeit nahezu völlig verschoben, Im Jahre 1942 stand Frankreich weit- 
aus an der Spitze der Länder, von denen Deutschland mehr erhielt als es 
ihnen lieferte. Die südosteuropäischen Länder, die vor dem Kriege die 
wichtigsten Lieferanten waren, sind stark zurückgefallen. Der Rückgang 

der Lieferungen ist allerdings zum Teil auf die ungünstigen Ernten in die- 
sen Lündern zurückzuführen, 


Im Jahre 1942 betrug der 


Einfuhrüberschuß Ausfuhrüberschuß 
aus : nac , 
Frankreich 858 _ Bulgarien 
Belgien 412 Türkei 9 
Niederlande 324 Schweden 13 
Besgetzte Gebiete 325 Slowakei 25 
Ungarn 110 Dünemark 50 
Serbien TT... Kroatien ^  - 100 ` 
Portugal 72 Norwegen 130 
Griechenland ^" Finnland 222 
Spanien 47 Generalgouvernement 244 
Schweiz 26 Italien 283 
Rumünien 287 


Im 
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1300 DURCHSCHNITT 1935/38 1942 i» 


1200 I 


































1200 
ç 1100 
1100 1 
1000 4 LANDER, VON DENEN DEUTSCHLAND] IMEHR ERHIELT ALS Es LIEFERTE 1000 
900 Renee T BESETZTE ( IGEBIETE 900 
| | | | 4 NIEDERLANDE 800 
800 
| | EINFUHR | EINFUHR go 
700 I | UNGARN 
| 600 | | | PORTUGAL 600 
500 + | 900 
400 + | 500 
кый eg. IEN BALT STAATEN * 
| RUMÄNIEN ORKE 00 
ж} T UNGARN e JUS $ Sol 100 
| + ot fe "TL de In Irimmn. y ΤΠΕ JAH 10 
' t i | HO HEUDBELDQGUGLTT TTE: i " 
FINNLAND. | | ? ` 
GRIECHENLAND | | | 1 20 
200 7 TSCHECHOSLOWAKEI | | | | 300 
200 | ХОА TANEMARK | | | | 
400 + ALIEN | | | 400 
/ BELGIEN: LUXEMBURG | 
κρῖ mm 9 P 
S Noe ПЕ 
700 + " AUSFUHR AUSFUHR SEERA I L N мамен 
800 + \ 
90 
900 + 
bid LANDER, AN DIE DEUTSCHLAND MEHR LIEFERTE. Aus Es ERHIELT "i 
i ! ! 1100 + Einfuhr insgesamt | 
Einfuhrliberschuss-# 
1200 + — — 


Ausfuhr 


1100 

| È Einfuhr 
< Zeichenerklärung > йегет 1200 
Ausfuhr Insgesamt Ан 1500 


“Ж ДИЕ, 
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15. Die Stellung Frankreichs im deutschen AuBenhandel 1942, nach Warengruppen 


Als Lieferant von Nahrungs- und Genußmitteln für die deutsche prnahrungew ir isonet stand 
Frankreich 1942 nach Italien an zweiter Stelle, es ist inzwischen ohne Zweifel Deutschlands 


bedeutendster Nahrungsmittellieferant geworden. Die wichtigsten Einfuhrwaren aus Frank- 
reich sind folgende: 





Ernährungswirtschaft insgesamt 252.4 МАЛУ  Fieieeb, ο «ον ә 23,8 Mill.RM 
dv. Wein seep eee ew gege eer = ө э е $ Obst Sege 0 о» e qa & ο... 20,0 Mill.RM ü 
Weizen ... ee s ns 70,9 Mill.RM Pflanzl. Öle .............- 19,2 Mill.RM { 


Rindvieh, lbd. ........... 44,7 Mill.RM 


Auch als Rohstofflieferant stand Frankreich 1942 bei weitem an erster Stelle. Geliefert 
> warden hauptsächlich folgende Waren: 


. Rohstoffe insgesamt .......... E Mill.RM Harze ....... μερες SEE 
dv, Eisenerze ....... КЕЎ e» ауд x Gespinstabfülle ........... 7,7 Mill.RM 
Felle und Hüute .......... 42,9 Mill.RM Bau- u, Nutzholz .......... 6,7 Mill.RM 

Wolle und Tierhaare ...... 15,1 Mill.RM DORR ο μμ A e A {өйө eee. 296 Mill πα 


Im Außenhandel mit Halbwaren gehörte Frankreich 1942 ebenfalls zu den Ländern, aus denen 


Deutschland per Saldo mehr erhielt als es lieferte. In der Rangoränung steht es an 4. Stel- 
le, Geliefert wurden hauptsächlich folgende Waren: 


Halbwaren insgesamt ........ „+ 182,9 Mill;RM Chemische Halbwaren ....... 14,7 Mill.RM 
dv. Gespinste a, Wolle geg ge ee H © Zinn ee e ө ө a kt WWW WWW 11,0 Mill,RM 
Gesp.a.Flachs,Hanf,Jute °° 20,5 Mill .RM Alteisen eee о e e ө na е э k é + & e э ee 9,7 Mill ΕΝ 
KOKS ................- ‚+++ 22,0 Mill,BM Aluminium ................. 9,5 Mill RM 
Kupfer ......... sepio ddes. 20,0 Mill RM 
Frankreich war ferner 1942 der wichtigste Lieferant von Pertigwaren der verschiedensten Art, x 
Geliefert wurden hauptsächlich folgende Waren: | ! | | 
Pertigwaren insgesamt ........ а Mill.RM  Lederschuhe ......... ‚+.+«, 26,8 Mill RW 
dv. Gewebe aus Wolle ........, А ° DONE νιν re ae .. 31,7 Mill.RM 
Gewebe aus Baumwolle ..... 47,9 Mill.RM Chemische Vorerzeugnisse .. 28,8 Mill.RM Б 
. Gew. a. Flachs,Hanf,Jute . 39,7 Mill.RM Maschinen aller Art ....... 37,0 Mill.RM | 


Strickwaren aus Wolle .... 34,1 Mill.RM Kraftfahrzeuge ............ 13,4 Mill.RM 
Strickwaren aus Baumwolle, 24,8 Mill.RM Dampflokomotiven .......... 10,2 Mill.RM 
Baumwollkonfektion ....... 13,7 Mill.RM Holzwaren ................. 15,7 Mill.RM 
Elektrotechn, Erzeugnisse, 45,0 Mill.RM Kosmetische Erzeugnisse ... 21,1 Mill.RM 
Eisenwaren 0000000006 gees 37,0 Mill .RM Pelzwaren ................. 16,9 Mill ΕΝ 


BOG? YRO 
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15. DIE STELLUNG FRANKREICHS IM DEUTSCHEN AUSSENHANDEL 1942 
Mill. * Mill, RM SESAMTEINFUHR - 
500 г Zë ERNAHRUNGSWIRTSCHAFT [^ Teichenerkiänme : EINFUKROBERSCHUSS + 
FRANKREICH Tw ^ + AUSFUHROBER SCHUSS 
SS, EINFUHR | 400 'SESAMTAUSFUHR 
Mill, RM Mill. QM 
" Aas 300 700 4 FRANKREICH FERTIGWAREN ‚ 700 
4 puo ἘΜ | LÄNDER von Denen DEUTSCHLAND MEHR ERHIELT us es uererte 
d 200 | SPANIEN 200 6007) Jegen + 600 
[ “н, PORTAL | | NIEDERLANDE 
У" 100 | | E 3 "swa шыш 1100 — 5001 — + 500 
ti n ξ " © SCHWEIZ € | 
` —— а Joe — | 0 ech SCHWEIZ + 400 
| м AUSFUHR | 
apre ET. 100+ _` meuw 100 3001 + 300 
| думі FRANKREICH | 
ШЕ sasen zen ΜΑΙΒΜΛΙΑΒΕΝ Μια | 
200 7 R annm ce EINFUHR 200 200 | 200 
| JE μεν Š 
| 100; E * ë SERBIEN t турки Беор» 100 100 IF. $ Í ; t 100 
[| (818 Ε 5 $ | N x 
"Wu А | 
| beet Oooh | — LLL. 
BS- е E πΠτΕΗ ΠΠ" C SD à 
4 VES ; ^ E? 1264 | | KROATIEN Bas m", 8 = η 100 | SERBIEN Bin | 100 
100 | NT LUI 11100 PORTUGAL | 7 | 
| = AUSFUHR ` — πε. E | | | Ig pem ЕШ” | 
di SOUVERNEMENT WEGEN | | BES-OSTGEBIETE | | ] | ; 
k. € 200 200* | | SPANIEN | | P | 200 
x ROHSTOFFE mn d ΗΝ mE 
| EINFUHR 500 5007 | KROATIEN LI E 500. 
GAAN SPANIEN BULGARIEN BELGIEN ” Mill, RM | NORWEGEN 
| TURKE! GRIECHEN- RUMÄNIEN | NORWEGEN KROATIEN || 100 | | NNLANI 
| e | +00 + -— DÄNEMARK | 400 
AES ^ Is Ed m EA xi = UNGAR? | 
J | SCHWEDEN | | 
T | 500 + BULGARIEN | 500 
ap | SEN.- GOUVERNEMENT | 
u? | | 
D AUSFUHR 600+ AUSFUHR 600 
"ZE | TAUEN EX 
200 | SCHWEIZ 200 e | RUMÄNIEN | 
ip gi VÄNDER AN DIE DEUTSCHLAND MEHR LIEFERTE ais ες conie MILDA 
1 500 i т 11} η Hl, 
ITALIEN 500 
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Certificate No..... „52 + (Place) N =: 


CERTIFICATE. 


I, N NH. Juke, Napr, British Army, of the British 
War Crimes Executive (European Section), hereby certify that 7 


tvpewritten* 


eee ee Qc 


"W 56595 qeo b. 7... .. 200 сакъал ФЕТ, os x ФМ ы 


Ben А аьаа са van š ee er eege, , сосе cR, 


T Mer.) T ,. theoriginal* ; | A hio 

dated..... '1P!. «Ll 17 ES NI T 18 ber өөр» of а WAM ich 
, А ) Я Gk N 

the.) 5 Gpdloen Da. be, G... >. Ата. + delivered to me In my 


Mota A, U.S А 


above capacity, in the usual course of official business, 





the original* 
as 





&trrte-copy 
of a document found in German archives, records and files c 






aptured by 






military forces under the command of the Suprgme Commander, Allied 


Expeditionary Forces. Vena 7 ^/ 


* Strike out inapplicable words. v 3 
t If no title and date to document, use some brief description relating to sul Zeg, 
matter sufficient to serve as identification. For example, “relating to Persecution 
of Jews at Dachau,” giving date of document, if any. 
t Name of Agency from which received. 


[ 30565—1 ] 


















B 04/685 


